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Der Vorstand

Vorstandssitzungen

Funktion Name Ressort

Präsident Thomas Loew Strategische Leitung
Vizepräsident Jürg Geissbühler Care-Institutionen
Vorstandsmitglied Marco Fornara Caterer
Vorstandsmitglied Thomas Leu Personalrestaurants
Vorstandsmitglied David J. Lienert BBT-Ausbildung
Vorstandsmitglied Daniel Rüttimann Gönnermitglieder
Geschäftsführerin Dorothee Stich SVG-Geschäftsstelle

23. Januar 2009 Klausurtagung
25. März 2009 Vorstandssitzung
4. Juni 2009 Vorstandssitzung
9. September 2009 Vorstandssitzung
27. November 2009 Vorstandssitzung

Im Verlaufe des Berichtsjahres wurden
von den Vorstandsmitgliedern individuell
weitere Sitzungen zur Bewältigung der
Tagesgeschäfte abgehalten.

Tätigkeitsbericht

Die 2008 von der Stiftung mit dem
Förderpreis ausgezeichnete Diplom-
arbeit von Nadja Heimlicher («Service
im Altersheimrestaurant Erarbeitung
eines Leitfadens für Mitarbeitende»)
wurde Anfang 2009 vom SVG als

Broschüre publiziert. An seiner Dezem-
bersitzung nahm der Stiftungsrat mit
Freude zur Kenntnis, dass sich diese
Broschüre sehr grosser Beliebtheit erfreut
und als wertvolles Schulungsinstrument
geschätzt wird. Die Diplomarbeiten,

welche für die Vergabe des Förder-
preises 2009 eingereicht und geprüft
wurden, erfüllten leider nicht alle
notwendigen Kriterien, so dass eine
Vergabe des Förderpreises 2009 nicht
erfolgen konnte.

der «Stiftung zur Förderung der Ausbildung
für die Spital-, Heim- und Gemeinschaftsgastronomie»

wurden die Qualitätsstandards festgelegt
und die Ziele in Form von überprüf-
baren Qualitätskriterien umschrieben.
Der daraus resultierte Kriterienkatalog
liegt nun zur Einführung und gemein-
samen Umsetzung in der Gemein-
schaftsgastronomie vor. Damit die
Umsetzbarkeit in der Praxis bewertet
und gegebenenfalls angepasst werden
kann, werden zwei Onlinebefragungen
durchgeführt. Detaillierte Infos sind
unter www.gp-gemgastro.ch erhältlich.

Als Mitglied der Eidgenössischen Er-
nährungskommission EEK,einem bera-
tenden Organ des Bundesrates in
Ernährungsfragen,hat der SVG 2009 an
den Berichten zu Kohlenhydraten, an
der Salzstrategie sowie am Konzept zum

Mitwirkungsverfahren

6. Schweizerischen Ernährungsbericht
mitgewirkt.Ebenso wurde zur Revision
des Lebensmittelgesetzes Stellung
genommen.

An der jährlich stattfinden Sitzung hat
der Stiftungsrat erneut einstimmig be-
schlossen, das Seminardefizit zu über-
nehmen, da dieses das gesprochene
Kostendach nicht überschritten hat. Im
Berichtsjahr konnte keine Diplomarbeit
mit der Vergabe des Förderpreises be-
lohnt werden, obwohl die Anzahl der
thematisch relevanten Arbeiten erstmals
deutlich zugenommen hat. Den detail-
lierten Tätigkeitsbericht der Stiftung
finden Sienachfolgend.

Stiftung zur Förderung der
Ausbildung für Spital-, Heim-
und Gemeinschaftsgastronomie

Verdankungen

Schlusswort des Präsidenten

An dieser Stelle spreche ich meinen aus-
drücklichen Dank an unsere Geschäfts-
führerin und an ihr Team aus. Sie meis-
tern die stets zunehmenden Aufgaben
und Verantwortungen erfolgreich, um
den Erwartungen von Mitgliedern und
Branche gerecht zu werden. Ebenso ist
es mir ein persönliches Anliegen, dem
Vorstand zu danken, der mit grossem
Einsatz und viel Energie seine kostbare
Zeit demVerband widmet. Ein Engage-
ment,das speziell in Zeiten,in denen der
berufliche Erwartungs- und Leistungs-
druck ständig zunimmt, nicht selbstver-
ständlich ist.

«Engagement und Begeisterung - der
Erfolg ist nicht mehr zu verhindern.»
Dies soll uns allen als Motto fürs Jahr
2010 dienen. Der Erfolg eines starken
Verbandes entsteht durch das Zusam-
menspiel aus einem interessanten Ange-
bot und der aktivenTeilnahme und dem
Engagement seiner Mitglieder.

So fordere ich Sie auf, sich mit Begeiste-
rung als aktives Mitglied unseresVerban-
des zu engagieren und freue mich dar-
auf, Sie an der einen oder anderen SVG-
Veranstaltung begrüssen zu dürfen.

Herzlichen Dank!

IhrThomas Loew
SVG-Präsident
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Defizitgarantie für
SVG-Seminarangebote

Ausserordentliche Beiträge

Die Wirtschaftskrise wirkte sich 2009
spürbar auf den Erfolg der SVG-Weiter-
bildungsangebote aus. Zwei Seminare
mussten ganz abgesagt werden, drei
Seminare generierten ein Defizit von
insgesamt CHF 4'974.40.Der Stiftungs-
rat hat im Dezember 2008 ein max.
Kostendach für SVG-Seminardefizite
von CHF 5'000.00 gesprochen, und
somit wurde das für 2009 ausgewiesene
Defizit übernommen.

Das erweiterte und optimierte SVG-
Seminarprogramm 2010 wurde dem
Stiftungsrat im Dezember vorgestellt.
Einstimmig beschloss der Stiftungsrat,
sich an allfälligen Defiziten der SVG-
Seminare 2010 erneut mit maximal
CHF 5'000.00 zu beteiligen. Im Weite-
ren hat der Stiftungsrat beschlossen,
auch während des laufenden Jahres 2010
SVG-Anträge auf einmalige Projekt-
unterstützung für neue innovative
Weiterbildungsprojekte zu prüfen und
gegebenenfalls zusätzlich finanziell zu
unterstützen.

Für die hervorragende Durchschnitts-
note von 5,5 bei der Höheren Fach-
prüfung für Betriebsleiter der Gemein-
schaftsgastronomie konnte der Präsident
der Stiftung, Beat H.Akermann, an der

Diplomfeier im Juni -

.00 -

den von der Stif
tung beschlossenen Preis über CHF
1'000 an Johann-Baptist Räss über
reichen.

Da in Diplomarbeiten der Hotelfach-
schule Thun zunehmend Themen der
Spital-, Heim- und Gemeinschafts-
gastronomie aufgegriffen werden, bes-
chloss der Stiftungsrat einstimmig, dass
auch 2010 für relevante und gemäss
Reglement preiswürdige Diplom-
arbeiten maximal zweimal je CHF
1'000.00 als Förderpreis zur Verfügung
gestellt werden.

Alle Mitglieder des Stiftungsrates sind
bereit, ihrWissen, ihre Erfahrungen und
ihr Netzwerk weiterhin für die Stiftung
und den Stiftungszweck zur Verfügung
zu stellen. Dieses ehrenamtliche Enga-
gement ist nicht selbstverständlich und
verdient daher Dank undAnerkennung.

Die Stiftung schliesst das Geschäftsjahr
mit einem Gewinn von CHF 1'983.85
ab (Vorjahr: CHF 6'381.60). Somit er-
höht sich das Nettovermögen der
Stiftung per Ende 2009 auf CHF
75'095.42 (Vorjahr:CHF 73'111.57)

Dorothee Stich

Zusammensetzung des
Stiftungsrates

Stiftungsvermögen

Diese Firmen haben die
«Stiftung zur Förderung
der Ausbildung für die
Spital-, Heim- und
Gemeinschaftsgastro-
nomie» im Jahr 2009
unterstützt:

Ciba Spezialitätenchemie AG
4002 Basel

Distrimondo AG
5620 Bremgarten

Ecolab GmbH
4132 Muttenz

Fredag AG
6037 Root

Gewerbliches Berufs- und Weiter-
bildungszentrum St. Gallen GBS
9012 St. Gallen

Haco AG
3073 Gümligen

Hügli Nährmittel AG
9323 Steinach

Mars Schweiz AG
6302 Zug

Meiko (Suisse) AG
8117 Fällanden

Nestlé Suisse SA
Business Unit Professional
9401 Rorschach

Pacovis AG
5608 Stetten

Raps-Doko AG
9245 Oberbüren

Scana Lebensmittel AG
8105 Regensdorf

SV (Schweiz) AG
8600 Dübendorf

Der Stiftungsrat 2009

Beat H.Akermann,Fischbach-Göslikon,Präsident
RolfWingeier,Forch,Vizepräsident
Walter Brandenberger,Volketswil
Daniel Meier,Widen
Roger Nessensohn,Wittnau
Arnold Sigg,Henggart
Dorothee Stich,Zofingen,Geschäftsführerin

Kurt Filter
Ruedi Manser
HélèneWalter (Ersatzrevisorin)

Revisoren der Jahresrechnung 2008


